
Sammlung der Studienaufgaben 
 
für die Klasse 8c 
 
für die Woche von Mittwoch, 25.03.2020 bis Dienstag, 31.03.2020 

 

Englisch 
 
 

Liebe 8c, 

in dieser Woche sollt ihr online in der „Gaming Zone“ vom Big Challenge-Wettbewerb 
arbeiten, in der ich euch als Klasse anmelden werde. Dafür benötige ich von 
jedem/jeder von euch eure eigene Emailadresse, über die ich euch die Anmeldedaten 
zusenden werde. Bitte sendet daher mir bis Mittwochabend, 20 Uhr, eine Email an 
vera.mindt@gmx.de mit eurem Namen im Betreff der Email. Ich werde am 
Donnerstag euch dann einen Link zu euren Aufgaben zusenden. 

Solltet ihr Probleme bei der Anmeldung/Bearbeitung haben, so mailt mir bitte. Ich 
wünsche euch ganz viel Zuversicht und Durchhaltevermögen trotz der widrigen 
Umstände! 

 

Deutsch 
 
 

S. 112, Nr. 2 
S. 113 lesen und Nr. 1-4 
 

Mathematik 
 
 

Bearbeite folgende Aufgaben unter dem Link: 
https://www.realmath.de/Mathematik/newmath8.htm 
 
Lies und bearbeite die Veranschaulichungen zum Thema:  
Lineare Funktion : Anwendungsaufgaben 
Lineare Funktion : Wertetabellen analysieren 
Zur Wiederholung  
Gleichungen – Ungleichungen: Gleichungen 
 
Notiere deine Rechnungen im Heft, zeichne beispielhaft die Graphen zu den 
Funktionen. Es gibt hier reichlich Übungsmaterial! Du kannst natürlich auch ältere 
Themen wiederholen. Zur Nacharbeit findest du Erklärungen im Buch auf den Seiten 
89 bis 132. 

Latein/Französisch 
 
 

Latein Fr. Hirschberg, Fr. Leogrande: Siehe unten 
Französich Hr. Treder: siehe unten 
Französisch Fr. Meichsner: 

Lektionstext  
S. 24+25+27+28+29 
Übersetzt schriftlich den Lektionstext ins Deutsche. 
Unterstreiche alle Prädikate (Verben als „Tat“) grün und alle Subjekte 
(Nomen, Pronomen etc. als „Täter“) rot. 
Begleitaufgaben 
Bearbeitet im ganzen Satz die Aufgabe 7 auf der Seite 24. 
Lest auf Seite 37 G4 (Imparfait als neue Zeitform der Vergangenheit) und 
erstellt ein Merkblatt zur Bildung. 
Wortschatz 
Schreibt die Vokabeln der Seite 153 bis 155 (une seconde) ab. 

mailto:vera.mindt@gmx.de
https://www.realmath.de/Mathematik/newmath8.htm


Religion/Praktische 
Philosophie 
 

KR. Fr. Bouten: 
Aufgaben für das Fach Katholische Religionslehre, Jg. 8 (für die beiden kommenden 
Wochen) 
 
Erstelle bitte einen Drehbuchplan zu einem Lutherfilm, der dir persönlich gefallen 
würde. 
  
Wähle zunächst aus, welche 5 - 8 Szenen unbedingt darin vorkommen sollten.  
 
Überlege dir dann Genaueres zu den folgenden Fragen:  
 

 Wann spielt die Szene? (Jahr, tagsüber oder nachts) 

 Wo spielt die Szene? (Drehort, Requisiten) 
 Was passiert? (Handlung) 
 Wer spielt mit? (Figuren und ihre Kleidung, ggf. Schauspieler benennen) 
 Was sagen sie? (Dialoge) 
 Welche Stimmung haben sie? (traurig, fröhlich, nachdenklich, gelangweilt, 

wütend, friedlich usw.) 

ER Hr. Lüdemann: 
Erläutere in einem Aufsatz die Bedeutung Jerusalems jeweils für das Judentum, das 
Christentum und den Islam! 
Benutze zu deinen Ausführungen neben den Kursergebnissen auch die Seiten 
216 und 236 des Religionsbuchs. 
 
PP Hr. Dr. Wroblewski: 

 Lies die Texte auf den Seiten 170 – 171 im Buch und bearbeite die 
zugehörigen Arbeitsaufträge.  

 
PP Fr. Oelkers: 
Philopraktisch 2A, S. 138f M1 ansehen, zu Text M2 die genannten Argumente für und 
gegen Handy-Nutzung in einer Tabelle (im Heft oder iPad) notieren (entspricht Aufg. 
2), ihr könnt auch weitere Argumente ergänzen. Dann Aufgabe 3 schriftlich 
bearbeiten. 

Zu Aufgabe 4: Denkt euch ein Rollenspiel mit den angegebenen Rollen aus und 
schreibt dieses auf. Findet eine sinnvolle und begründete Lösung.   

Zuletzt, wenn ihr noch Zeit habt, lest M3 und erstellt eine Technikfolgeabschätzung 
(Aufg. 6) für das Handy. 

 

Physik 
 
 

Zur letzten Woche 
d) Was beobachtest Du beim Vergleich von a) – c)? 
Die resultierende Kraft wird immmer kleiner, obwohl die angreifenden Kräfte vom 
Betrag her gleich bleiben. Da aber der Winkel zwischen ihnen größer wird, wirken sie 
zum Teil gegeneinander. 
 
Zu dieser Woche: Lies den Text im Buch auf S. 125. 
Man kann nicht nur zwei Kräfte addieren, sondern auch eine gegebene Kraft in zwei 
Komponenten zerlegen. 
 
In Abb. 2 sieht man einen Radfahrer eine schiefe Ebene hochfahren.  



𝐹𝐺⃗⃗⃗⃗ ist die angreifende Schwerkraft. Sie wird zerlegt in eine zur schiefen Ebene 
senkrechte Komponente: Normalkraft genannt. Eine ‚Normale‘ zu einer Geraden ist in 
der Mathematik eine dazu senkrechte Gerade, also das Gegenstück zur Parallelen.  
Die andere Komponente ist die Hangabtriebskraft. 
Was bewirkt sie, was die Normalkraft? 
Zeichne eine Gerade als schiefe Ebene, die zur Horizontalen um 30° ausgelenkt ist. 
Zeichne an diese schiefe Ebene einen nach unten weisenden Vektor von 7N. 
Zerlege ihn in eine senkrechte u. eine parallele Komponente, und miss ihre Längen. 
Du musst dazu blos ein Rechteck um den Vektor zeichnen, mit einer Seite parallel und 
einer Seite senkrecht zur schiefen Ebene. 
 
In Abb. 1 sieht man, dass die Schwerkraft auch in beliebige vorgegebene Richtungen 
zerlegt werden kann: Einmal senkrecht zur Wand in Richtung horizontaler Strebe und 
einmal parallel zur schrägen Strebe. 
Mach dir klar, dass eine Kraft immer in zwei vorgegebene Richtungen zerlegt werden 
kann. 
 
Zerlege die angreifenden Kräfte aus Aufg. c) der letzten Woche jeweils in eine 
Komponente parallel zur Resultierende und eine senkrecht dazu. 
Miss jeweils die Längen. Was stellst Du fest? 
Wo bleibt also die Kraft, die nicht mit in die Resultierende eingeht? 
 

Chemie 
 
 

Siehe unten 

Geschichte 
 
 

Buch S. 110:    

1. Lies zunächst den Text im grünen Kasten.  
2. Bearbeite dann Aufgabe 1 schriftlich.   
3. Bereite mithilfe der Fragen in Aufgabe 2 einen Kurzvortrag vor.  Schau dir 
dafür auch den Film "Der Staat bin ich - Absolutismus und     Merkantilismus - 
Das 1x1 der Wirtschaft"  auf Youtube    
(https://www.youtube.com/watch?v=aPiKAIrxHEg) an.           
Dieser sollte euch vor allem bei der Beantwortung der letzten Frage helfen. 

WP II 
 
 

Bio/ Ernährungslehre: 
 Die Aufgaben sollt ihr mit dem grünen Buch bearbeiten. 

Kartoffeln 
- S. 60/ 61 

o Lies die einzelnen Abschnitte. 

o Bearbeite die Aufgaben 1 bis 6 auf der Seite 60.  

Italienisch: 

1) Erstellt neue, ordentlich geführte Aufgabenseiten für die folgenden Aufgaben 
und die der nächsten Wochen und bringt sie mit in die nächste 
Italienischstunde! 

2) Habt ihr die Aufgaben aus der letzten Woche erledigt? 
3) „Dranbleiben“! Jeden Tag 5 Minuten Italienisch-Vokabeln wiederholen, 

Lektionen 1 und 2 im Buch.  
4)  p. 43 Aufgaben E2 und E3 zu den (nicht nur neuen) Verben 

 

Kunst/Deutsch: Siehe unten 



Info/Mathe/Physik: 

Zur letzten Woche ‚Kleeblattsuche im Wald I‘ 
Du brauchst nur zwei Sensoren mit den dazugehörigen Zuständen. Welche sind das? 
Der Sensor ‚Baum rechts‘ wird nicht benötigt, warum? 
Kara muss nur wissen, ob ein Baum vor ihr steht, dann geht sie einfach in die Lücke, 
ansonsten gerade aus. 
 
Bearbeitet  ‚Kleeblattsuche im Wald II‘ 
Jetzt können auch zwei Bäum hintereinander stehen, d.h. wenn Kara ausgeschert ist, 
muss sie erst schauen, ob sie wieder nach rechts auf den eigentlichen Weg kommt. 
 
Wer das schon alles hat, macht weiter mit ‚Kleeblattsuche im Wald III‘. 

Kunst 
 
 

Musiker malen (Aufgabe für zwei Wochen) 
 
Schau dir das Bild The Singer von Helmut Middendorf im Internet an, z.B. unter 
 
https://wsimag.com/eleni-koroneou-gallery/artworks/61935 
 
Das Bild ist gekennzeichnet durch 

 starke Farbkontraste (z.B. Warm-Kalt-Kontrast, Hell-Dunkel-Kontrast, Bunt-
Unbunt-Kontrast) 

 viele schräge Linien, die Dynamik erzeugen 

 vereinfachte Formen, Fehlen von Details 

 einen groben, wilden Farbauftrag 
 
Versuche dich an einem eigenen Musikerbild in der Art von The Singer. 
Es kann eine Person zu sehen sein oder eine ganze Band. 
Du kannst ein Bühnenfoto aus dem Internet als Vorlage wählen. 
 
Hinweise: 

 Arbeite auf DIN A3, Vorzeichnung Bleistift, Ausarbeitung mit Wasserfarbe 

 Fülle den gesamten Bildraum " große Figur(en)!!! 

 Verzichte auf Details, achte stattdessen auf eine dynamische Komposition, also 
viel „Action“ im Bild. 

 Gestaltung des Bildes mit Wasserfarbe: Verwende starke Farbkontraste! Arbeite 
am besten mit einem Borstenpinsel. Sauberes Arbeiten ist nicht erforderlich (" 
Schau dir die Farbverläufe im Middendorf-Bild und die groben Farbflächen an!). 

 
 

Musik Recherchiert im Netz zur Person Leonard Bernsteins (dem Komponisten der „West-
Side Story“) und fasst die wichtigsten Lebensdaten zu seiner Person bzw. seinem 
Werk schriftlich zusammen. 

 
  

https://wsimag.com/eleni-koroneou-gallery/artworks/61935


Latein Fr. Hirschberg:  

 

Rom brennt 
 

Apud Suetonium scriptorem legimus Neronem imperatorem urbis Romae incendium voluptatis suae 

causa fecisse, ut imaginem videret talis spectaculi, quali quondam Troia capta arserat. Ac profecto 

domibus ardentibus pulchritudine flammarum delectatus excidium Troiae canebat. Cum autem omni 

fere urbe incendio deleta fama cresceret imperatorem ipsum id iussisse, ut Roma aurea ei aedificari 

posset, et periculum esset, ne seditio plebis moveretur, odium Nerone auctore in Christianos 

translatum est. 

 
1 Suetonius scriptor: der Schriftsteller Sueton; incendium, -i n.: Brand 
2 voluptas, -atis f.: Vergnügen; causa + Gen. (nachgestellt): wegen; imago, inis f.: Bild; 
spectaculum, in.:  
    Schauspiel; quali quondam: wie einst; 
3 pulchritudo, -inis f.: Schönheit; excidium, -i n.: Untergang; 
4 canere: besingen; fama, -ae f.: Gerücht 
5 ne: hier: dass; seditio, -onis f.: Aufstand 
6 odium, -i n.: Hass; transferre, fero, tuli, latum: übertragen 

 
 
 
Aufgaben: 
 
1) Übersetze den lateinischen Text! 
 
2) Unterstreiche im Übersetzungstext die ablativi absoluti und kennzeichne deren  
    unterschiedliche Bildungsweise! 
 
3) Wende auf einen ablativus absolutus deiner Wahl die bekannte Übersetzungstrias  
     (Unterordnung, Einordnung, Beiordnung) an! 
 
4) Erkläre den syntaktischen Aufbau des letzten Satzes! 
 
5) Erkläre die Konjunktive im Übersetzungstext! 
 
6) Erkläre, wie es zu dem Brand von Rom im Jahre 64 n. Chr. kam! 
 
  



Chemie: 
 
1. Lies die Informationen auf der Seite 211 im Buch und bearbeite 

die Aufgaben 1 und 2. 
2. Informiere dich im folgenden Text über die Entstehung von 

Mineralwasser. Nutze das mit dem QR-Code verlinkte Video und 
erkläre, weshalb es verschiedene Mineralwässer gibt.  

Die Natur macht den Unterschied – wie Mineralwasser entsteht 
 
Natürliches Mineralwasser entsteht aus Regenwasser – in einem langen, 

natürlichen Prozess. Dank seiner individuellen Entstehung ist jedes  

Mineralwasser ein Unikat. Mineralwasser entsteht in einem langen, natürlichen Prozess. Niederschlag fällt auf den 

Boden und sickert über viele Jahre, Jahrzehnte oder sogar Jahrhunderte hinweg durch die verschiedenen Erd- und 

Gesteinsschichten. Dabei wird das Wasser auf seinem langen Weg ins Erdinnere durch zahlreiche und komplexe 

Reaktionen und Prozesse gereinigt, gefiltert und mit Mineralstoffen sowie Kohlensäure angereichert. 

„Größere Bestandteile, die das Wasser zunächst mit sich führt, werden durch winzige Gesteinsporen und Kanäle im 

Erdinneren mechanisch abfiltriert wie bei einem Kaffeefilter. Kleinere Stoffe bleiben im Gestein hängen, verteilen sich 

oder lagern sich zum Beispiel aufgrund elektrischer Kräfte an den Gesteinen an“, erklärt Sebastian Rau, Geologe und 

Experte für Qualitätssicherung beim SGS Institut Fresenius. „ In welcher Form die Reinigungsprozesse jeweils ablaufen, 

hängt individuell von den Eigenschaften des durchströmten Gesteins und der Dauer des Vorgangs ab.“ 

Gleichzeitig nimmt das Wasser auf seinem Weg in die Erde Mineralstoffe und Spurenelemente auf, die es aus den 

Gesteinen herauslöst oder mit ihnen austauscht. 

„Eine Vielzahl von Parametern wie die Temperatur des Wassers und des Bodens, die Gesteinsart oder die 

Fließgeschwindigkeit spielen dabei eine Rolle und entscheiden, welche Mineralstoffe das Wasser in welcher Menge 

aufnimmt,“ so Rau. 

Kohlensäure nimmt das Wasser vor allem aus vulkanischen Regionen auf. Schließlich sammelt sich das entstandene 

Mineralwasser unter einer schützenden Deckschicht, die das Wasservorkommen wie ein Dach vor Verunreinigungen 

schützt. Aus den so entstandenen Mineralwasservorkommen wird das Mineralwasser von 

Mineralbrunnenunternehmen gefördert und abgefüllt. In seltenen Fällen steht das Mineralwasser unter so hohem 

Druck, zum Beispiel durch die natürliche Kohlensäure, dass es von allein nach oben steigt. Dann spricht man von einer 

artesischen Quelle. In der Regel braucht es jedoch leistungsstarke Pumpen, mit denen über 200 deutsche 

Mineralbrunnen natürliches Mineralwasser ans Tageslicht fördern. 

Da sich Bodenbeschaffenheit, Fließgeschwindigkeit, Temperatur und viele weitere Parameter, die an der Entstehung 

von Mineralwasser beteiligt sind, von Region zu Region und von Mineralwasservorkommen zu 

Mineralwasservorkommen unterscheiden, weist jedes Wasser eine ganz eigene Zusammensetzung an Mineralstoffen, 

Spurenelementen und Kohlensäure auf. Die Natur drückt jedem Mineralwasser seinen individuellen Stempel auf. Das 

Ergebnis schmeckt man in jedem der 500 deutschen Mineralwässer. Denn der individuelle Mix an natürlichen 

Inhaltsstoffen prägt den charakteristischen Geschmack jedes Mineralwassers. 

Text und Bildquelle:  

https://www.mineralwasser.com/themen/naturprodukt-mineralwasser/naturprodukt/article/die-natur-macht-den-

unterschied-wie-mineralwasser-entsteht.html (Zuletzt abgerufen am 23.03.20) 

Video des QR-Codes: https://www.youtube.com/watch?v=omdkaiWT1cY  

https://www.mineralwasser.com/themen/naturprodukt-mineralwasser/naturprodukt/article/die-natur-macht-den-unterschied-wie-mineralwasser-entsteht.html
https://www.mineralwasser.com/themen/naturprodukt-mineralwasser/naturprodukt/article/die-natur-macht-den-unterschied-wie-mineralwasser-entsteht.html
https://www.youtube.com/watch?v=omdkaiWT1cY


Latein (Leogrande) : 
 
Finis lectionis: Warum brennt Rom? 
Nach dem verheerenden Brand Roms 64 n. Chr. gab es verschiedene Meinungen darüber, wer die 
Schuld an dem Feuer hatte. Die beiden Freunde Markus und Lucius diskutieren darüber. 
 

Marcus: Cum flammae multos dies noctesque saevirent, 
valde timui, ne tota urbs deleretur. Scis ne, quis auctor flammarum fuerit? 
Lucius: Audivi Neronem flammis delectatum esse et excidium Troiae cantavisse. 
Nescio, cur princeps flammis delectatus sit. Multis hominibus autem persuasum est 

5 urbem Romam  a principe ipso incensam esse.  
 Marcus: Num omnia, quae homines de Nerone dicunt, vera sunt? 
 Urbem a Christianis incensam esse puto. Isti Christiani rei publicae hostes sunt! 
 Nemo scit, quos deos colant et quid faciant.  
 
Übersetzungshilfen: 
Z. 1 saevire, saevio – wüten 
Z. 2 timere, ne – fürchten, dass  
       totus, a, um – ganz 
Z. 3 excidium, i n. – der Untergang  
       cantare + Akk. – etwas besingen, über etwas singen  
Z. 7 Christianus, i m. – der Christ 
Z. 8 colere, colo – verehren  

 
Aufgaben: 

1. Vor der Übersetzung:  

a. Schreibe alle Konjunktivformen aus dem Text in dein Heft und bestimme sie.  

b. Vergleiche die beiden Sätze aus dem Text miteinander: Welche Art von Nebensatz 

liegt vor? (Tipp: Schaue dir nochmal unseren „Entscheidungsbaum“ zur Verwendung 

des Pronomens qui, quae, quod an!) 

2. Übersetze den Text in angemessenes Deutsch.  

3. Beantworte folgende Fragen zum Text und belege deine Aussage durch passende Textzitate. 

a. Wie hat Markus auf den Brand reagiert? 

b. Welches Gerücht kennt Lucius über den Brand Roms? 

c. Wen hält Markus für schuldig am Brand Roms und warum? 

 
(Quelle: Ernst Klett Verlag GmbH, Pontes Gesamtband, Arbeitsheft 3) 

  



WP II  8.2 Kunst/Deutsch  Design/ Bewertung eines Produktes 
  
Arbeitsaufträge:  

1. Suche einen Gegenstand aus Deiner Umgebung (Turnschuh, Rucksack, 
Computermaus, Mobiltelefon ...) und bewerte ihn nach den 6 angegebenen 
Aspekten. 

2. Formuliere aus den Ergebnissen, die Du in Stichpunkten in derTabelle notiert hast, 
einen zusammenhängenden Text. Ergänze den Text durch eine Zeichnung Deines 
bewerteten Produktes. Die Zeichnung sollte etwa so groß wie Deine Hand sein. 
Benutze Buntstifte! 

 
 

 Bewertungsaspekt Dein Urteil in Stichworten 

1.   Funktionalität 
 
Erfüllt das Produkt hinsichtlich der Bedienbarkeit 
und der Sicherheit  alle Anforderungen?   Wird 
das Produkt leicht verständlich in der 
Gebrauchsanweisung erklärt? 
Klappt das Nachfüllen (z.B. Akku, Tinte) 
gut? 
 

 

2.   Ergonomie 
 
Ist das Produkt in angemessener Weise den 
körperlichen Bedingungen des Benutzers 
angepasst? 
(Gewicht, Größe, Kraft ...) 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

3.   Langlebigkeit 
 
Ist das Produkt durch Material und  Form  auf 
eine lange Lebensdauer angelegt?  Wie wird der 
Gegenstand in vielleicht 5 Jahren aussehen? 
Wird er noch funktionieren können? 
Gibt es Ersatzteile?  
(Auch z.B. Schnürbänder sind „Ersatzteile“) 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

4.   Symbolischer und ästhetischer Aspekt 
 
Was bietet das Produkt dem Benutzer über den 

unmittelbaren praktischen Zweck hinaus? Bin 
ich stolz darauf, oder kann ich ihn jederzeit 
durch anderes ersetzen? 

 
 

 

5.   Ökologie (Umweltaspekt) 
 
Stehen Material, Materialaufwand, 
Fertigungstechnik und Energieverbrauch in 
einem angemessenen Verhältnis zum Nutzen?  
Wird das Müllproblem und die 
Rohstoffrückgewinnung berücksichtigt, 
Stichwort „Nachhaltigkeit“? 
 

 



Französich Hr. Treder: 
1. Contrôle les exercices 5-6 dans le livre, p. 124-125 par les solutions suivantes: 

l., p. 124-125, ex. 5 : Nos amis et nous 

A  

Théo: inviter quelqu’un, jouer avec des amis, sortir, faire du sport, écouter de la 
musique, lire un bon livre, aller au cinéma, apprendre ses leçons, … 

 Chloé: Ne t’en fais pas, rester en contact, écrire des lettres/des SMS/des courriels, passer les week-
ends/les vacances ensemble, … 

 Tom: téléphoner aux parents de Tom, inviter les parents aussi, proposer une autre activité à Tom, un 
autre jour 

B  

Théo: On peut proposer à Théo de sortir et d’aller par exemple au cinéma avec des 
amis. A mon avis, ça ne sert à rien de lui proposer ça s’il veut rester à la maison. S’il veut 
rester à la maison, il peut lire un livre ou écouter de la musique. Tu as raison! 

 Chloé: Je pense que ça ne sert à rien d’être triste. A mon avis, Chloé et son amie vont rester en 
contact. Tu crois? Moi, je pense que l’amie de Chloé va l’oublier. Ce n’est pas vrai, elles peuvent 
s’écrire des courriels et des SMS et Chloé peut lui proposer de passer les vacances avec elle. Je trouve 
que tu as raison, elles peuvent aussi se voir le week-end. 

 Tom: Je propose de téléphoner aux parents de Tom. On peut leur expliquer que mes parents vont 
être à la mai-  son. Moi, je pense que ça ne sert à rien de les appeler. J’aimerais mieux voir Tom un 
autre jour, on peut par exemple lui proposer d’aller au cinéma avec nous. 

 l., p. 125, ex. 6 : Ma copine Flo  

 Elle est courageuse et nôa peur de rien. 3. Elle ne fait rien sans réfléchir. 4. Elle nôaime pas 

écouter des histoires bêtes.  5. Elle nôaime pas non plus perdre son temps.  6. Elle ne discute 

que de choses importantes.   7.  Elle ne déteste personne/rien. 8. Hier, je nôai pas ®t® sympa, 

mais elle nôa rien dit. 9. Et aujourdôhui, elle nôa pas/pas du tout/pas non plus lôair dô°tre en 

colère contre moi. 10. Je ne voudrais que des copines comme Flo.  11. Dommage,  ma copine 

Lilou nôest pas/pas du tout comme elle! 

  
2. Ecris dans ton cahier et complète les phrases. Utilise les pronoms objets directs ou 
indirects. 
a) (mir) Marie, tu vas ? écrire ? - (dich) Non, mais je vais ? appeler. 
b) (euch) Je peux ? poser une question ? - (uns) S’il te plaît, ne ? dérange pas. 
c) (Ihnen/Sie) Je ? rendrai votre livre quand je ? verrai la prochaine fois. 
d) Tu vas ? lire, ce livre ? 
e) Tu vas ? regarder, cette BD ? 
f) Tu vas ? acheter, ce smartphone ? 
g) Tu vas ? écouter, ces CD ? 
h) Coralie, tu ne peux pas téléphoner à Arthur ? - Si, je vais ? téléphoner cet après-midi. 
i) Isabelle, tu ne veux pas montrer tes photos à Vanessa et Vincent ? - Si, je vais ? montrer 
mes photos ce soir. 
  



3. Fdt, ex. “Grammaire” et “Vocabulaire” (ci-Joint [s. Anhang]. Bitte ausdrucken und unter 
der Rubrik “Grammaire” oder “Vocabulaire” in den Ordner heften!) 
  
Solutions: 

 ex. “Grammaire” : 1. crois, 2. crois, 3. ne … personne, 4. croient, 5. ne … rien, 
6. croyons, 7. n’… personne, 8. ne … rien, 9. croit, 10. croyez 

 ex. “Vocabulaire” : 1. A, 2. C, 3. A, 4. A 

  
4. Fdt, p. 4, ex. 1 “C’est la rentrée” (Es handelt sich hierbei um das Arbeitsblatt zur 
Wiederholung des Passé composé, das ich zu Beginn des Halbjahres verteilt habe.) Schlage 
notfalls im “Grammatischen Beiheft”, S. 67-68 (Bildung des “Passé composé” und S. 76-83 
(Formen) nach! 
  
5. Copie les vocabulaires, l., unité 2, p. 152-156 dans ton Cahier et apprends-les.  
 


